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Projektstart H2Intradrive: BMW Werk Leipzig erhält Stapler 
und Schlepper mit Wasserstoffantrieb für die BMW i 
Produktion  
Linde Material Handling übergibt Brennstoffzellen- Flurförderzeuge 
zum Einsatz in der Logistik. Gemeinsames Forschungsprojekt mit 
dem Lehrstuhl fml der TUM unter Förderung des Bundes-
Verkehrsministeriums 
 
Leipzig. Linde Material Handling übergab dem BMW Werk Leipzig heute eine Flotte von 
neun wasserstoffbetriebenen Brennstoffzellen-Flurförderzeugen. Diese werden im 
Rahmen des bis 2016 laufenden Forschungsprojektes H2Intradrive zur Teileversorgung 
im BMW i Karosseriebau eingesetzt. Das Projekt wird vom Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung im Rahmen des Nationalen Innovationsprogramms 
Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologie (NIP) mit einer Summe von 2,9 Millionen 
Euro gefördert. Neben dem BMW Werk Leipzig und Linde Material Handling beteiligt sich 
daran auch der Lehrstuhl fml der Technische Universität München. Zu der heute 
übergebenen Flotte im BMW Werk Leipzig gehören vier Routenzug-Schlepper sowie 
fünf Gabelstapler, die mit grün zertifiziertem Wasserstoff betankt werden. „Nachhaltigkeit 
hat bei BMW i oberste Priorität, das gilt für das Produkt genauso wie für die Produktion. 
Deshalb passen Brennstoffzellen-Stapler und -Schlepper mit grün zertifiziertem 
Wasserstoff als Energieträger sehr gut zum BMW Werk Leipzig“, sagte Werkleiter Dr. 
Milan Nedeljkovic bei der Übergabe. 
  
Ziel des Projekts ist es, den umweltfreundlichen und effizienten Wasserstoffantrieb für 
Flurförderzeuge unter realen Produktionsbedingungen zu erproben und zur Serienreife 
weiterzuentwickeln. Neben dem Aspekt der Nachhaltigkeit stehen hierbei auch 
Ladezyklen und Wartung im Vordergrund. Diese verursachen durch den notwendigen 
Batteriewechsel bei herkömmlicher Bleisäurebatterien in konventionellen 
Flurförderzeugen relativ hohe Standzeiten. Das Brennstoffzellen-Hybridsystem der 
Gabelstapler und Schlepper ist dagegen in wenigen Minuten aufgetankt und zudem sehr 
wartungsarm. Die Fahrzeuge erreichen so eine höhere Verfügbarkeit, insbesondere im 
Mehrschichtbetrieb. Im BMW Werk Leipzig entstand im BMW i Karosseriebau dazu die 
deutschlandweit erste Hallenbetankungsanlage für Wasserstoff. In diesem Projekt stellt 
Linde Material Handling die Flurförderzeuge mit Brennstoffzellensystem und 
Wasserstofftank bereit, die für die Teileversorgung in der Produktion vorgesehen sind. 
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Der Lehrstuhl fml übernimmt die wissenschaftliche Begleitung und Bewertung 
hinsichtlich der ökologischen und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit. BMW schließlich 
erprobt die Technologie unter Alltagsbedingungen in einem realen Produktionsumfeld 
und setzt hierbei den CO2-neutral erzeugten Wasserstoff ein. 
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BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende Premium-Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern. Als internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 28 Produktions- 
und Montagestätten in 13 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 
Ländern. 

Im Jahr 2012 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,85 Millionen Automobilen und 
über 117.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2012 belief sich auf rund 7,82 Mrd. 
Euro, der Umsatz auf rund 76,85 Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2012 beschäftigte das Unternehmen 
weltweit 105.876 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur 
Schonung von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
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